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Messstationen und Fahrverbote 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1648 - 

 

Berichterstatter/-in:  

 

Anfrage 

 

Nachdem die Stadt München Anfang letzten Jahres unabhängig von der 

bayerischen Landesregierung zwanzig eigene Messstationen zur Messung des 

Stickstoffdioxidgehalts in der Luft aufgestellt hat, sind Fahrverbote dort nun wohl 

überflüssig geworden, da die neuen Messwerte fast überall unter der Grenze von 

40 Mikrogramm je Kubikmeter liegen. 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat dieses Vorgehen der Stadt München? 

 

2. Warum kam die Stadt München auf geringere Messwerte als die bayerische 

Landesregierung? 

 

3. Wäre ein solches Vorgehen zumindest theoretisch auch in Kassel möglich? 

 

4. Wie wird der Magistrat prüfen, ob durch eigene Messstationen ein ggf. in der 

Zukunft liegendes Fahrverbot für Kassel verhindert werden kann? 

 

5. Wie schöpft der Magistrat sämtliche Möglichkeiten aus, damit ein Fahrverbot 

im Stadtgebiet verhindert werden kann? 

 

Die Beantwortung wurde mit der Einladung versandt und wird der Niederschrift als 

Anlage beigefügt. Es gibt keine weiteren Nachfragen. 

 

Vorsitzender Kalb erklärt die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

 

Dominique Kalb Sabine John 

Vorsitzender  Schriftführerin 




